
Botschaft 393 

 

Paris 25. Juli 2020 

 

21 Lektionen für das 21. Jahrhundert 

 

Die vorhergehende Botschaft 392 fasste die Kapitel 1, 2, 3 zusammen. Nun schlagen wir eine Zu-

sammenfassung der Kapitel 4, 5, 6 vor. 

Lassen Sie mich eingangs erwähnen, dass zwei Herren (ältere sensible Kriyabans) Befürchtungen 

dazu geäußert haben. Denn sie wunderten sich über die ultra-orthodoxen jüdischen Männer, die so 

viel Freude an den Schriften fanden. (Ich habe nicht erwähnt, dass jeder von ihnen im Durchschnitt 

sieben Söhne oder Töchter hat!) Sexuelle und intellektuelle Befriedigungen sind zwei Seiten dersel-

ben Medaille des dummen und oberflächlichen Verstandes! Die Kriyabans erinnerten an das tiefste 

Gedicht der Kriya-Yoga-Weisheit, das vier Ebenen der Heiligkeit aufzeigt. Nur auf der untersten 

Ebene täuscht der Verstand des „Ich“ sich und andere, indem er „heiligen Schriften“ und Interpreta-

tionen in Hülle und Fülle frönt, die auf dem spirituellen Markt erhältlich sind! 

 

Jetzt: Zusammenfassung von Kapitel 4 

Im Jahr 2000 entsprachen 100 superreiche Personen 4 Milliarden armen Menschen, die verzweifelt 

versuchten, über die Runden zu kommen! 

Diese Ungleichheit ist das Spiel des denkenden Geistes und seiner egozentrischen Aktivitäten, die 

durch Eigeninteressen und Eitelkeiten hervorgerufen werden, die alle möglichen Arten von Bosheit 

hervorbringen und letztlich zu einer schrecklichen Kultur des Tötens und Getötetwerdens unter dem 

Banner der Religion, des Nationalismus und vieler anderer geheimer und hintergründiger Motive des 

gerissenen und grausamen Egos führen. 

Vielleicht können Mark Zuckerberg und seine zwei Milliarden Freunde sowie andere Genies aus dem 

Silicon Valley sich zusammentun und gemeinsam etwas tun, um unser Leben als Menschen - die 

höchste Spezies auf diesem Planeten – zu erhalten. Und dann können die Menschen vielleicht als 

‚Gleichberechtigte Würde‘ auf unserem Planeten erblühen. 

 

Jetzt: Zusammenfassung von Kapitel 5 
Hirn-Computer-Schnittstellen dürfen nicht die Grenze zwischen organischen Menschen (in denen das 

Lebensbewusstsein oder ‚Chaitanya‘ herrscht - nicht der armselige kleine Verstand oder 

‚Chittavritti‘) und toten elektronischen Maschinen aufweichen, welche die Menschen zunehmend do-

minieren und verdrängen. 

Technologieriesen dürfen die Menschen nicht manipulieren, wie sie es vielleicht mit den Kreditkarten 

tun! Online-Freunde können Illusionen sein! Die Offline-Nachbarschaft zählt viel mehr und ist le-

bensfördernder! 

 

Jetzt: Zusammenfassung von Kapitel 6 
Mark Zuckerberg leistet sehr gute Arbeit, indem er Menschen online verbindet, aber die Offline-Welt 

erzeugt aufgrund des identifizierten Geistes und seiner schrecklichen Konditionierungen furchtbare 

Konflikte. 

Politiker, Priester (und die Öffentlichkeit unter ihrem Einfluss) glauben an den Aufstieg der islami-

schen Länder durch den syrischen Bürgerkrieg. Das Chaos des Brexit und die Instabilität der Euro-

päischen Union können zu Zusammenstößen zwischen der westlich-christlichen Zivilisation und der 

islamischen Zivilisation führen. Und wie der „letzte Prophet“ Gottes gesagt hatte – „Die ganze Welt 



wird moslemisch sein - keine andere ‚Religion‘ wird auf diesem Planeten überleben!“ Überall arbei-

ten muslimische Terroristen daran, diese Mission zu erfüllen! Es scheint, dass jeder Versuch, andere 

Glaubensrichtungen mit der muslimischen Welt zu versöhnen, zum Scheitern verurteilt ist! 

Aber alle Menschen müssen letztendlich eine globale Zivilisation annehmen, trotz aller gesonderten 

Dummheiten der Religionsfundamentalisten. Wir sind die Äste desselben geheimnisvollen Baumes 

der Menschheit. 

Das olympische Projekt ist die edle Erfindung der Menschen, um in gutem Willen und liebevoller 

Gesinnung zusammenzukommen, trotz all der dummen Vorbehalte, die gelegentlich aufgrund der 

listigen Manöver engstirniger Politiker vorgebracht werden. Wer weiß, im 21. Jahrhundert werden 

alle Menschen unter einen Schirm kommen, unter dem eine einzigartige globale Zivilisation erblüht, 

die in der Tat eine fantastische Einheit und doch eine fantasievolle Vielfalt sein wird! 

 

Jai Einheit in Vielfalt 


